
 

 

 

 

 

 

 

MONTAG, 27. MÄRZ 2017 

Im Landeshaus tagt der Richterwahlausschuss. Auf der Tagesordnung stehen mehrere 

Anhörungen.  

Anschließend habe ich ein Gespräch mit dem Vorstand des Landesverbands der Musik-

schulen. Es geht um die Situation der Einrichtungen im Land. Es ist besonders positiv 

aufgefallen, dass die SPD die einzige Partei ist, die die Musikschulen in ihrem Programm 

erwähnt. Der Vorstand vertritt die Forderung, die Kostenfreiheit auch bei der außer-

schulischen Bildung durchzusetzen. 

Abends bin ich bei der Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Tornesch dabei. 

Manfred Mörker wird als Vorsitzender wiedergewählt. Ich halte eine Rede über die Lan-

despolitik. 

DIENSTAG, 28. MÄRZ 2017 

Wieder in Kiel. In den Sitzungen des Fraktionsvorstands und der Fraktion sprechen wir 

über die jüngste Plenarsitzung, sind zufrieden mit dem Ergebnis. 

Ich bin allerdings ein bisschen traurig: Wir verabschieden Holger Schulz, der die Fraktion 

für eineinhalb Jahre als Referent für den PUA verstärkt hat. Er ist eigentlich Richter und 

war an den Landtag abgeordnet. Wir haben gut zusammengearbeitet, und ich werde 

ihn sehr vermissen. 

Abends bin ich im Elmshorner Rathaus zur Podiumsdiskussion auf Einladung der Eltern-

beiräte der Elmshorner Schulen – gemeinsam mit Anke Erdmann von den Grünen. Die 

CDU kommt gar nicht… Themen sind Inklusion und digitales Lernen. 

MITTWOCH, 29. MÄRZ 2017 

…beginnt zuhause mit Haushalt und Schreibtischarbeit. 

Dann fahre ich zur Rettungsleitstelle in Elmshorn, das heißt, zur Baustelle. Innenminis-

ter Stefan Studt schaut sich das vor Ort an. Wir machen einen Rundgang und sind sehr 

beeindruckt, was da entsteht. 

Am späten Nachmittag schauen wir uns noch die feuerwehrtechnische Zentrale in 

Ahrenlohe an. So sehen wir unter anderem die neue Fahrzeughalle des Kreisfeuerwehr-

verbands Pinneberg und die neuen Werkstätten für die Großfahrzeuge.  

Abends, in Elmshorn, nehme ich noch an der Jahreshauptversammlung des Vereins 

„Haus 13“ teil. 

DONNERSTAG, 30. MÄRZ 2017 

Ich fahre ich nach Molfsee zum 1. Spatenstich des Museumsneubaus. Nach Fertigstel-

lung wird das Freilichtmuseum Molfsee ganzjährig geöffnet sein. Außerdem wird es der 

zentrale Ort für Volkskunde in Schleswig-Holstein werden. 
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Auch unser Fraktionsvorsitzender Ralf Stegner ist da – es ist ja auch sein 

Wahlkreis. 

Abends in Elmshorn gibt es eine interessante Veranstaltung mit unse-

rer Europa-Abgeordneten Ulrike Rodust im Haus 13. Wir diskutieren mit 

der Europaabgeordneten Martina Werner und Dr. Peter Schlaffke vom 

Industrieverband Nordmetall über das spannende Thema Industrie 4.0. 

Es geht auch um neue Berufsbilder, um die digitale Kompetenz, die 

schon in der Schule beginnen muss und die Lehrerausbildung, die sich 

auf die neuen Anforderungen einstellen muss. 

Das war richtig spannend – und interessiert offenbar viele Bürgerinnen 

und Bürger. 

FREITAG, 31. MÄRZ 2017 

Nachmittags besuche ich Bürgerinnen und Bürger in Seestermühe, 

gemeinsam mit Kai Albarts. 

Abends – gemeinsam mit Innen- und Sportminister Stefan Studt 

nehme ich an der Elmshorner Sportlerehrung in der KGSE teil – ein 

spannendes und wahrlich kurzweiliges Entspannungsprogramm. Es 

gibt tolle Showacts – unter anderem mit Rhönrad-Weltmeister Marcel 

Schawo. 

SAMSTAG, 1. APRIL 2017 

Ich muss früh aus den Federn, denn ab um 10 Uhr treffen sich die Ju-

gendfeuerwehren des Landes in Altenholz bei Kiel zur Landesjugend-

feuerwehrversammlung. Ich bin die einzige Politikerin, die daran teil-

nimmt -und werde von Moderator Carsten Kock gleich für ein Interview 

„verhaftet“. 

Dann fahre ich schnell nach Neumünster zur Landesverbandshauptta-

gung der DLRG. Nachmittags bin ich ziemlich kaputt – es ist wieder 

Heuschnupfenzeit! 

SONNTAG, 2. APRIL 2017 

"Alles rosa, alles blau - Kinderwelten gestern und heute". So heißt die 

neue Sonderausstellung, die heute im Industriemuseum Elmshorn er-

öffnet wird.  

Später werde ich am Infostand mit den Jusos beim verkaufsoffenen 

Sonntag erwartet. 

Danach genieße ich die Johannes-Passion in der Nikolai-Kirche. 


